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ANTIPHONE MAJORES

Weisheit, aus dem Muude des Allerhöchsten
hervorgegangen,

Du reichst von einem Ende zum andern,
Ordnest alles mit Kraft und Milde an,
Komm, lehre uns den Weg der Klugheit

Adonai und Führer des Hauses Israel
Du bist dem Moses im Feuer des brennenden

Dornbusches erschienen,
Du gabst ihm auf Sinai das Gesetz :

Komm, strecke Deine Hand aus
und erlöse uns

Wurzel Jesse,

Du stehst da als Zeichen der Völker,
Vor Dir werden Könige ehrfurchtsvoll den

Mund schliessen,
Die Heiden ihre Knie beugen :

Komm, befreie uns, zögere nicht länger
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Schlüssel Davids und Zepter des Hauses Israel,
Du öffnest und niemand kann schliessen,
Du schliessest und niemand kann öffnen :

Komm, führe den gefesselten Menschen heraus

aus dem Kerker,
Der da sitzt in der Nacht, im Schatten

des Todes

Aufgang, Glanz des ewigen Lichtes,
Sonne der Gerechtigkeit :

Komm, erleuchte die da sitzen in der Finsternis
Und im Schatten des Todes!

Völkerkönig, Du Sehnsucht der Heiden,
Du Eckstein, der Juden und Heiden vereint,
Komm und heile den armen Menschen,
Den Du aus Erdenstaub gebildet

Emmanuel (Gott mit uns!),
Unser König und Gesetzgeber, Du Erwartung

der Völker,
Komm, bring uns Heil, Herr unser Gott
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